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Redaktionsmitteilung 

Kindergartenkinder besuchen die Bewohner des 

Mündelheimer Seniorenheims, lernen sich kennen, 

spielen und backen zusammen; 50 Menschen werden 

Mitglieder des Fördervereins St. Dionysius; Bürger-

verein und Caritas unterstützen die Bewohner Im 

Bonnefeld / Ehinger Berg: das sind einige Themen in 

dieser Portal-Ausgabe. Stets geht es dabei in irgend-

einer Form um Gemeinschaftliches. Und genau das ist 

es, was eine Gemeinde ausmacht. In dem Wort 

Gemeinde steckt schließlich das Bedeutungsfeld 

Gemeinschaft. Viele werden sich an das Wort Jesu im 

Matthäus-Evangelium erinnern: Wo zwei oder drei in 

meinem Namen versammelt sind, da bin ich in ihrer 

Mitte. Andere denken vielleicht eher weltlich, weisen 

auf das alte Wort Gemeinsinn hin, das heute von dem 

Wort "Solidarität" verdrängt wird. Solidarisches 

Denken zeigt sich zum Beispiel, wenn über eine 

Schulmaterialkammer Kindern aus finanzschwachen 

Familien so geholfen wird, dass sich die I-Dötzchen 

nicht in der Schulklasse wegen ihrer schlechteren 

"Ausrüstung" bloßgestellt fühlen. Auch darüber ist in 

dieser Ausgabe zu lesen. Wer das Portal als "Gemein-

debrief" versteht, in dem Gemeinschaft, Gemeinsinn 

und Solidarität großgeschrieben werden, der trifft 

unser Anliegen. 

  

Ein schönes Osterfest mit gemeinsamen österlichen 

Erfahrungen wünscht das Redaktionsteam. 

Peter Klucken 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

in einer kleinen Ge-
schichte schildert ein Maul-
wurf seine Bedenken:  

„Der du im Licht sollst 
wohnen, Gott, offen gestan-
den: Im Dunkeln fühle ich 
mich wohler, grabe die Stol-
len, fresse, was mir ins 
Maul kommt, fürchte mich 
vor dem Fuchs, vor Jagd-
hund und Igel, zeuge die 

Jungen, halte das Nest ihnen warm; höre jedoch mit 
Staunen, dass jenseits des Ackers dein Plan nicht en-
det, höre, dass dort eine Stadt wächst mit Brücken, Au-
tos, Häusern und Menschen, dahinter noch tausend, 
tausend Städte und Länder – Gott, wäre das denkbar? 
Sollte es wirklich so sein, dass leckere Speise, anders 
als Engerlinge, es gäbe, Berge, höher als Maulwurfs-
hügel, Gott, und am Ende dich selbst? Ganz unter 
uns, Gott, verzeih mir, das glaube ich nicht.“ 

Wir alle stehen in den letzten Tagen und Wochen 
unter dem Eindruck der schrecklichen Katastrophen in 
Japan, der gesellschaftlichen Umbrüche in Nordafrika 
und vieler anderer Krisenherde in der ganzen Welt.  

„Die Welt brennt und die Staatenlenker kommen 
mit dem Löschen nicht hinterher.“ So begann eine 
Nachrichtensendung in der letzten Woche. Angesichts 
dieser Eindrücke mag es uns oft ähnlich gehen, wie 
dem Maulwurf in der kleinen Geschichte.  

In dieser, von Krisen geprägte Zeit tragen wir in 
der Osternacht feierlich die Osterkerze in unsere dunk-
len Kirchen und verkünden mit festlichen Gesängen 
die Auferstehung, das Leben, den Neuanfang. 

Wir wollen damit auch zum Ausdruck bringen: 
Wir als Christen sind berufen, Orte der Auferstehung 
zu sein, der ständigen Ausrichtung auf das Liebesgebot 
Gottes. Die christlichen Kirchen und wir alle haben ei-
ne prophetische Dimension, in der es gilt, dort Steine 
und Belastungen aus dem Weg zu räumen, wo ein 
Neubeginn, die Liebe, letztlich das beginnende Reich 
Gottes gewaltsam in Wort und Tat niedergehalten 
wird. 

Alle, die durch ihr Leben in ihrer Umgebung für 
diese Art von Auferstehung Beispiel geben, sind Zeu-
gen für das österliche Versprechen, das allen Men-
schen guten Willens ein „Leben in Fülle“ zusagt. 

 
So wünsche ich Ihnen ein gutes und gesegnetes 

Osterfest.  

Ihr Pastor  

Impressum: 

PORTAL ist der Brief der katholischen Gemeinde St. 
Dionysius. Er wird zweimal im Jahr an alle Haushalte in 
Mündelheim, Serm und Ehingen verteilt.  

Herausgeber:  Gemeinderat St. Dionysius 

Redaktionsanschrift:   
Uerdinger Str. 183a,  47259 Duisburg 

Druck:  Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 

Auflage:  3075 Exemplare  

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 18.10.2011 

Das Redaktionsteam: 

Bernd Droste, Peter Klucken, Regina Köllner-Kolb, 
Margret Köster, Klemens Kolb, Barbara Schulte, Liss 
Schulte 

Wir freuen uns über Artikel zu Gruppierungen oder Ver-
einen in Mündelheim und Serm, nach Möglichkeit an 
portal.gemuese@yahoo.de 
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MIETERINITIATIVE 
Zusammenarbeit von Mietern, Caritas und Kirchengemein-
den bringt Im Bonnefeld / Ehinger Berg etwas in Bewegung 

Nachdem die Caritasgruppe der 

Gemeinde St. Dionysius und der Bür-

gerverein Mündelheim im September 

vergangenen Jahres die Mieter aus 

dem Wohnviertel „Im Bonnefeld“ zu 

einer ersten Mieterversammlung ein-

geladen hatten, folgten schon bald da-

rauf weitere Versammlungen. Sie wa-

ren erforderlich, weil bei diesen Tref-

fen immer mehr Mieter Beschwerden 

gegen ihren Vermieter, die Gagfah, 

vorgebracht hatten. So klagten viele 

u.a. über mangelnde Geländepflege, 

undichte Fenster, defekte Heizungen, 

Schimmel in den Wohnungen und 

nicht eingehaltene Sprechstunden 

durch den Hausmeister. 

Von der Konfrontation zur 
Kooperation 

In den bisherigen Mieterver-

sammlungen hatte sich schon sehr 

bald die „Mieterinitiative Im Bonne-

feld/Ehinger Berg“(MI) gebildet. Hier 

versuchen seitdem jüngere und alt 

eingesessene Mieter die Mängel auf-

zulisten, zu gewichten und in Kon-

takten mit der Gagfah zu einver-

nehmlichen Lösungen zu kommen. 

Hatte es zu Anfang sehr viele Be-

schwerden darüber gegeben, dass die 

vom Hausmeister durchzuführenden 

Sprechstunden nicht regelmäßig statt-

gefunden hatten oder die Gagfah auf 

viele schriftliche Beschwerden seitens 

der Mieter gar nicht reagiert hatte, so 

hat sich mittlerweile eine positive 

Wende ergeben. 

Zum Beispiel hatte die Gagfah 

Anfang März eine Abordnung der 

Mieterinitiative in ihre Hauptver-

waltung nach Essen eingeladen. Im 

zunächst angespannten Gespräch kam 

es aber schon bald zu einem Mit-

einander und konkreten Abma-

chungen und Zusagen. Beide Seiten 

bewegten sich in Richtung Koope-

ration. 

Gemeinsam sind wir stark 

Was aber am grünen Tisch alles 

so besprochen wird, lässt in der Pra-

xis bei der Umsetzung leider oft auf 

sich warten. Deshalb wird die Mieter-

initiative zusammen mit der Caritas 

und dem Bürgerverein das Einlösen 

der Versprechungen genau beobach-

ten und, wenn nötig, weiteren Druck 

auf die Gagfah ausüben.  

Zuletzt fand am 13. März eine 

Mieterversammlung statt, die evange-

lische Gemeinde stellte wie immer 

Räume im Emmaus-Haus zur Verfü-

gung. Eine Stunde vor der Versamm-

lung wurde zu einem Sonntagscafé 

mit gespendetem Kaffee, Kuchen und 

Plätzchen eingeladen, danach standen 

folgende Punkte auf der Tagesord-

nung: 

• Berichte zum aktuellen Stand des 

Gesprächs der Mieterinitiative mit 

der Gagfah)  

• Konfliktthema Nebenkostenabrech-

nungen 

• Aufbau eines „Kümmerer-Netzwer-

kes“ durch die Mieter 

• Vereinbarungen zum weiteren Vor-

gehen 

Horst Ambaum 

Caritascentrum Süd 

Fachbereich Gemeindecaritas 

Schulmaterial-
kammer 

Heute schon an den 
ersten Schultag denken 

Aller Schulanfang ist teuer. 

Gleichzeitig wissen wir, dass der ers-

te Schultag für fast alle Kinder ein 

wichtiges Ereignis in ihrem Leben 

darstellt. Da ist es verständlich, dass 

die Eltern mit dazu beitragen möchten, 

dass dieser Tag für ihr Kind in guter 

Erinnerung bleibt. Viele Kinder wer-

den aber auch in diesem Jahr Gefahr 

laufen, dass sie wichtige und von den 

Schulen vorgeschriebene Schulsachen 

nicht vorweisen können. Bis zur de-

ren Stigmatisierung in der Schule ist 

es nur ein kleiner Schritt. 

Damit solche unangenehmen und 

unnötigen Situationen nicht aufkom-

men, bietet die Schulmaterialkammer 

den Eltern die Möglichkeit zu einem 

Gespräch mit dem Koordinator im 

Caritascentrum Süd, Horst Ambaum, 

lange vor dem Schulanfang an. Am-

baum: „Die Kammer ist dank großzü-

giger Spenden gut gefüllt.“ 

Einige Gesprächstermine haben 

bereits stattgefunden, die nächsten 

sind an den Montagen 

30. Mai und 27. Juni von 15–16 Uhr 

im Caritascentrum Süd, 

Sittardsberger Allee 32, in Buchholz.  

Folgende Nachweise müssen mitge-

bracht werden: Ausweis, ALG II-

Bescheid oder Wohngeldbescheid 

oder Bescheid über Kindergeldzu-

schlag.  

Die Schulmaterialkammer steht unter 
der gemeinsamen Trägerschaft der 
Katholischen und Evangelischen Ge-
meinden im Duisburger Süden und 
des Caritascentrums Süd. Mit die-
sem Projekt wollen wir bewusst ein 
Zeichen christlicher Solidarität mit 
den Schwächeren in unserer Gesell-
schaft setzen. 

Wer spenden möchte, kann dies 
gerne tun:  

Pfarrei St. Judas Thaddäus,  
Sparkasse Duisburg 
Kto  22 800 1947, BLZ 350 500 00 
Stichwort: Schulmaterialkammer Süd 
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Kontakt: 
Dominik Zimmermann: 
MeloDIO@arcor.de 

NEUES VON MELODIO 
Seitdem wir uns im letzten 

Jahr hier vorgestellt haben, waren 
wir nicht untätig. Viele haben uns 
sicherlich schon bei unseren Auf-
tritten in den Gemeinden sehen 
und vor allem hören können – und 
auch für dieses Jahr stehen mehre-
re Termine schon fest. Als nächs-
tes stehen die musikalische Ge-
staltung der Erstkommunionfeier 
am 1. Mai in Mündelheim und ein 
Auftritt auf dem Mündelheimer 
Gemeindefest am 19. Juni sowie 
die Mitgestaltung einiger heiliger 
Messen auf unserem Plan. Dazu 
heißen wir alle gerne willkommen. 

 

Außerdem möchten wir noch 
einmal darauf hinweisen, dass wir 
uns immer wieder auch über neue 
Gesichter bei unseren Proben 
freuen – besonders seien hier die 
Herren angesprochen, da wir mo-
mentan noch etwas dünner besetzt 
sind als die Damen. Neugierige 
und interessierte Sängerinnen und 
Sänger sind daher ganz herzlich 
eingeladen bei uns vorbeizuschau-
en. Wir treffen uns jeden Mitt-
woch von 18.30 bis 20 Uhr im 
Pfarrheim in Mündelheim. Außer 
Gesang ist bei uns im Übrigen 
auch nicht gerade selten schallen-
des Lachen zu hören.  

 

Kommt vorbei und singt mit! Wir 

freuen uns auf euch! 

HANDARBEITSGRUPPE  
IN  MÜNDELHEIM 

für  Jung  und  Alt 
Ob stricken, sticken oder häkeln, 
bei uns ist je nach Lust und Laune 
alles möglich. Jeder kann von Je-
dem lernen – in gemütlicher At-
mosphäre mit Spaß und Freude. 

 
Wir sind eine offene Gruppe 

unter dem Schutz der kfd Mün-
delheim und treffen uns alle 14 
Tage Dienstags ab 18:30 Uhr im 
Pfarrheim auf der Uerdinger Str. 
183a – Ende offen. Das Arbeits-
material bringt jeder selbst mit. 

Unser Ziel ist es, mit einem 
Stand auf dem Weihnachtsbasar 
einige Handarbeiten zu verkaufen, 
um so die kfd-Kasse wieder etwas 
aufzufüllen.  

Komm doch einfach mal vorbei 
und mach mit!  

 
Sollte jemand Wollreste, Han-

darbeitshefte oder sonstiges Mate-
rial zu Hause habe – wir freuen 
uns über jede Spende. 
 

Unsere nächsten Treffen:  

19. 4., 03. 5., 17.5. und 31.5. 2011   

 
 

GEMEINDEFRÜHSTÜCK 
IN MÜNDELHEIM 

 

 
Am Sonntag, den 15. Mai, fin-

det im Pfarrheim in Mündelheim 
ein Gemeindefrühstück statt. Die 
kfd Mündelheim bietet in Buffet-
Form von 9 bis 11 Uhr alles an, 
was zu einem ordentlichen Früh-
stück gehört: Brötchen, Kaffee, 
Butter, Marmelade, Aufschnitt, 
Käse, Eier…. Für nette Unterhal-
tungen beim und nach dem Früh-
stück werden die Gäste dann si-
cher selbst sorgen. 

Der Kostenbeitrag beträgt 5 € 
für Erwachsene und 2,50 € für 
Kinder von zwei bis zehn Jahren.  

Um sicherzustellen, dass alle, 
die an diesem Frühstück teilneh-
men wollen, auch entsprechend 
versorgt werden können, ist eine 
Anmeldung erforderlich. Ein An-
ruf bei einer unserer Mitarbeite-
rinnen genügt. 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

Die kfd Mündelheim freut sich 
auf viele Gäste beim ersten Ge-
meindefrühstück! 

 

 

 

 

Kontakt: 
Sylvia Menzel ℡ 78 38 29 
Carmen Bengsch ℡ 78 91 29 

Kontakt: 
Angelika Bauer ℡ 78 60 40 
Carmen Bengsch ℡ 78 91 29 
Beate Giesel ℡0174/9481355 
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WIR SIND DIE KLEINEN 
IN DER GEMEINDE 

Gottesdienste für Kleinkin-
der und Kindergartenkinder 
in Herz-Jesu Serm 

Alle zwei Monate treffen sich 
sonntags nachmittags um 15.00 
Uhr Kinder zwischen ca. zwei und 
sechs Jahren (manchmal sind auch 
die älteren Geschwister dabei) mit 
ihren Eltern oder Großeltern in der 
Herz Jesu Kirche um einen klei-
nen, eigenen Gottesdienst zu fei-
ern. Zu wechselnden Themen wird 
gesungen, vorgelesen, gebastelt 
und gebetet. Manchmal tanzen wir 
auch, erkunden die Kirche als 
Haus Gottes oder lassen uns von 
Puppen eine Geschichte von Jesus 
erzählen.  

Nach dem Gottesdienst wechseln 
wir ins Pfarrzentrum zu Kaffee 
und Kuchen, bzw. Saft und Kek-
sen. Während die Erwachsenen 
erzählen, malen oder basteln wir 
Kinder meist noch weiter. Gegen 
17.00 Uhr findet der Nachmittag 
seinen Abschluss. 

 
Uns Erwachsenen vom Vorbe-

reitungsteam ist es wichtig, klei-
nen Kindern die Kirche als Teil 
ihres Lebens und ihrer persönli-

chen Beziehung zu Gott näher zu 
bringen und dies natürlich in al-
tersgemäßer Form.  

Wir freuen uns immer über 
neue Gesichter! Sprecht uns doch 
einfach mal an, wir haben alle un-
sere Kinder im Sermer Kindergar-
ten und sind dort sicherlich ab und 
an zu sehen. 

Die nächsten Termine für 
Kleinkindergottesdienste (immer 
sonntags ab 15.00 Uhr) sind: 19. 
Juni, 11. September und 27. Ok-
tober.  

Ursula Grotenburg, Gaby Koths, 
Tina Lenerz und Christine Ravens 

 

JUNG UND ALT 
PROFITIEREN 

VONEINANDER 
"Der junge Mensch kennt die 

Regel, der alte Mensch kennt die 
Ausnahme" - nach dieser Lebens-
weisheit sind das Seniorenstift St. 
Sebastian der Malteser und der ka-
tholische Kindergarten St. Diony-
sius eine Art Kooperation einge-
gangen. An jedem ersten Montag 
im Monat besuchen Kindergarten-
kinder das Seniorenstift an der 
Sermer Straße. Und jedes Treffen 
ist eine Bereicherung für alle Be-
teiligten, sowohl für die Senioren 
als auch für die Kinder.  

Es werden die unterschied-
lichsten Aktionen durchgeführt. 
Wichtig ist, dass alle dabei viel 

Freude bekommen. Zu St. Martin 
wurden zum Beispiel Tischlater-
nen gebastelt. Ein anderes Mal 
haben wir zusammen Plätzchen 
gebacken. Dabei haben die Be-
wohner des Seniorenstifts, die 
wussten, wie Plätzchen gebacken 
werden, die Kinder angeleitet, die 
dann mit viel Spaß mit Förmchen 
den Plätzchenteig ausstachen. Na-
türlich wurden die frischgebacke-
nen Plätzchen auch gekostet. Sie 
waren vorzüglich. 

 
Beim Nikolausfest haben die 

Kinder die Legende vom Heiligen 
Mann im Seniorenstift gespielt. 
Damit machten sie den alten Men-
schen, viel Freude. Im Januar tra-
fen sich Jung und Alt zu einem 
Spiele-Nachmittag. Da zeigte sich, 
dass die alten Menschen das Me-
mory-, Schwarzer-Peter- und 
Mensch-ärgere-dich-nicht-Spielen 
nicht verlernt haben. Nicht immer, 

aber oft genug, hatte 
so mancher Senio-
renstiftler beim 
Brettspielen die Na-
se vorn. Die Koope-
ration zwischen den 
beiden Mündelhei-
mer Einrichtungen 
"läuft" gut. Jung und 
Alt freuen sich glei-
chermaßen auf den 
nächsten Montag 
der Begegnung zum 
Ostereierfärben. 

Iris Pesch (Seniorenstift: Leitung 
Sozialer Dienst) und Christina 
Löttgen (Kindergarten-Leitung) 
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EINE NACHT IN DER BÜCHEREI 
Es war einmal ... ein Land, in dem ein kleines listiges Bergvölkchen 
lebte ... ein Tal, in dem zwei ungehobelte Riesengesellen hausten ... 
ein Wald mit Zwergen, Gnomen, Kobolden... Na,- neugierig gewor-
den?  

Dann bald anmelden zur "Nacht in der Bücherei"! 

Die ganze Nacht über dreht sich alles um Kobolde, Riesen und - Bü-
cher und Geschichten.  

Wir lesen, spielen, leuchten, übernachten und essen gemeinsam am 
Abend und am nächsten Morgen lernen wir dann noch Kobold   
Kieselbart kennen!!! 

• Wer? Kinder vom 2.-5. Schuljahr  

• Wann? Freitag, 1. Juli, ab 18:00 Uhr  

• Wo? Kath. Öffentl. Bücherei, Uerdinger Str. 183a, 
Mündelheim 

• Was mitbringen? Schlafsack oder Decken,     
Bodenmatte oder Luftmatratze, Schlafanzug,    
Taschenlampe, Hausschuhe und 4  €  

 

 Macht Ihr mit? Bitte ab 1. Juni anmelden! 
 Ihr könnt entweder anrufen (788410)  

 

LAMA WANDERUNG MIT EINKEHR IN „HAUS GRIND“ 
Liebe Gemeindemitglieder,  

wir laden sie herzlich zu einer Lama-Wanderung mit anschließender 
Einkehr ein. Direkt auf der Weide treffen wir uns am Sonntag, 15. 
Mai um 15 Uhr in Mündelheim, Höhe Kegelstraße 124. Dort gibt es 
eine kurze Einführung über das Wesen der Lamas und wie sie geführt 
werden. 

Nach einer einstündigen Wanderung kehren wir auf „Haus 
Grind“ ein. Der Kostenbeitrag für Kaffee, Kuchen, Kaltgetränke und 
Lama Führung ist für Erwachsene 8 € und für Kinder 4 €. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und einen schönen Nachmittag. 

Mit herzlichen Grüßen 

Marita Mosch & Elisabeth Nieskens 

 

 

 

 

 

 
Kontakt und Anmeldung: 
Elisabeth Nieskens ℡721478 
Marita Mosch ℡781512 
Weitere Infos unter: 
www.lama-wanderung.de 

AUF DEN SPUREN   
DER BIBEL 
Israelreise vom 
1. – 9. März 2012 

Unsere Pfarrei St. Judas Thad-
däus wird sich im kommenden 
Frühjahr bei einer Israelreise auf 
die Spuren der Bibel begeben. 

Die Reise führt Sie über die 
wichtigsten biblischen Orte, wie 
Tel Aviv, See Genezareth, Kafar-
naum, Kana, Nazareth, Jordan-
quelle, Caesarea Philippi, Galiläa, 
Jericho, Totes Meer, Bethlehem, 
Jerusalem (mit Klagemauer, Gra-
beskirche und Altstadt), Berg Zion, 
Hirtenfelder, Abendmahlsaal… 

Der Reisepreis ab/bis Düssel-
dorf pro Person im Doppelzimmer 
wird voraussichtlich ab 25 Teil-
nehmern 1370,- € und ab 20 Teil-
nehmern 1440,- € betragen. Der 
Zuschlag für ein Einzelzimmer 
beläuft sich auf 270,- €. 

Anmeldeschluss ist der 1. 8. 2011. 
 

Kontakt, Infos & Anmeldung: 
Christa Blokesch (Gemeinde-
referentin) ℡ 787936 
Email: c.blokesch@t-online.de 

Wer möchte, kann an diesem 

Sonntag um 13 Uhr eine Kräu-

terführung oder um 14 Uhr das 

Märchen von der „Bienenköni-

gin“ hören. Alles auf der Weide 

und für alle kostenfrei. 
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JUGENDARBEIT MÜNDELHEIM 
Die Kinder- und Jugendgruppen in unserer Gemeinde laufen nun seit 
einiger Zeit wieder regelmäßig. Jeden Donnerstag treffen sich Kin-
der der 1. und 2. (ungerade Kalenderwochen), bzw. der 3. und 4. 
Klasse (gerade KW) abwechselnd im Pfarrheim und spielen, basteln, 
backen… Auch für die Älteren (5. – 7. Klasse) haben wir ab jetzt ein 
Angebot. Am 6. Mai laden wir euch ab 18 Uhr zu einem ersten Tref-
fen ins Pfarrheim ein. Kommt einfach vorbei, dann überlegen wir 
gemeinsam, worauf wir Lust haben, um dann einmal im Monat zu-
sammen was zu unternehmen. 

Die geplante Sommerfreizeit muss leider wegen mangelnder Teil-
nehmerzahlen ausfallen. Als Alternative bieten wir euch an (Kinder 
der 1.-6. Klasse), zwei Wochen der Sommerferien – vom 15. bis 26. 
8. – mit uns zu verbringen. Wir wollen gemeinsam Fahrradtouren 
machen, schwimmen gehen, in den Zoo fahren, Schnitzel jagen und 
vieles mehr. Spaß wird bei uns auf jeden Fall groß geschrieben! Ihr 
könnt euch in den Gemeindebüros zu den Öffnungszeiten und bei 
Barbara Schulte (Siedlerstraße 25; ℡ 788410) anmelden.  

 Wir freuen uns auf euch!!! 

DIE FRAUENSELBSTHILFE NACH KREBS E.V.  
möchte gerne an Brustkrebs erkrankten Frauen helfen, ihre Operati-
onsschmerzen zu mildern. Da können weiche Kissen Abhilfe schaf-
fen. Denn Kissen unter den Achseln getragen sind da sehr angenehm. 
Zu diesem Zweck werden in Mündelheim und Serm Frauen gesucht, 
die bereit sind, Kissen in Herzform zu nähen und damit diese Aktion 

 unterstützen. Die Kissen werden im Septem-
ber an das Malteser Krankenhaus St. Anna 
und das Bethesda-Krankenhaus übergeben. 
Weitere Informationen über Angelika Bauer, 
Reimelsweg 4a, ℡ 786040 

 „TAUFPATEN“ GESUCHT! 
Seit Anfang des Jahres hängt 

in der Nähe des Tauf-
beckens ein Stoffbild. 
Es symbolisiert das 
Element Wasser. Eini-
ge Fische sind schon 
angebracht und nach 
und nach wird sich das 
Bild mit weiteren bunten Fischen 
füllen – es sind "Tauf-Fische". 
Nach jeder Tauffeier wird für den 
Täufling ein Fisch mit seinem 
Namen und seinem Taufdatum an 
das Bild gehängt.  

So hinterlassen die getauften 
Kinder Spuren in unserer Ge-
meinde und wir können ein wenig 
über unsere „Neuen“ erfahren. 

 

Stellvertretend für die Ge-
meinde überreicht ein Gemeinde-
mitglied dem Täufling während 
der Tauffeier ein kleines Ge-
schenk und gratuliert den Eltern 
zur Taufe ihres Kindes. 

Diese Geste soll die Freude 
und Dankbarkeit der Gemeinde 
ausdrücken. 

Bisher ist der Kreis der Gratu-
lanten recht klein und würde sich 
über weitere „Paten“ freuen –
besonders natürlich auch über 
junge Eltern, da sie besonders 
„nah dran“ sind. Interessiert?  

 

 
 

Kontakt: 
Frank Amelang ℡ 7578370  
Dorothe Kisters-Blank ℡ 780468  
Liss Schulte ℡ 788410 

KUNSTNACHT MÜNDELHEIM 
Die „Kunstnacht Mündelheim“ ist seit 1992 weit über unsere 

Gemeinde hinaus bekannt. Die Begegnung von zeitgenössischer 
Kunst mit und in der Kirche hat sich der Initiativkreis der 
Mündelheimer Kunstnacht auf die Fahnen geschrieben. Schirmherr 
ist Duisburgs Altoberbürgermeister Josef Krings.  

Musik, Vortrag, Diskussion, Tanz, Lichtkunst, Bild- und Skulptu-
renausstellung und vieles mehr standen auf dem Programm, das be-
wusst die Konfrontation herausfordern und nachdenklich machen 
sollte. Der Teilnehmerkreis bewegte sich zwischen hundert und 
zweihundert Leuten aus nah und fern. Unsere St. Dionysius-Kirche 
mit ihrer herausragenden Architektur hat sicherlich durch die Kunst-
nächte einen erfreulich hohen Bekanntheitsgrad erhalten. 

Es ist der Zeitpunkt gekommen, wo sich der Initiativkreis bedau-
erlicherweise entschließen muss, das Projekt nach 15 Kunstnächten 
vorerst zu beenden. Sparmaßnahmen in finanzieller und personeller 
Hinsicht sind die Gründe.  

      Margret Köster 
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„Krah!“, tönt es von Rheinheim 
her, und dann noch einmal, "krah, 
krah!"  

Der Wind trägt den Ruf hinüber 
zu mir in mein Turmstübchen. 

Ich öffne erst ein Auge, dann das 
andere, spreize die Federn bis in die 
letzte Flügelspitze, ziehe das Schlaf-
bein unter meinem Federkleid hervor, 
hüpfe in einem Satz von meinem 
Schlafplatz, einer alten Leiter, hinun-
ter und lande sanft auf dem Fenster-
brett. Ich luge hinaus. 

Mein Herz klopft und ich bin so-
fort hellwach. Kennt ihr so ein Ge-
fühl? So freut man sich,  wenn man 
bald eine Freundin oder einen Freund 
trifft, den man sehr gern hat. Wir hat-
ten uns verabredet. Die Dämmerung 
ist für uns genau der richtige Zeit-
punkt, um sich zu treffen. Für eine 
Saatkrähe ist  der Tag dann schon fast 
zu Ende. Sie wird sich bald auf einen 
der Äste ihres Schlafbaums zu den 
anderen Krähen hocken, sich einhül-
len lassen von der Dunkelheit der 
Nacht und einschlafen. Für mich,  als 
Eule, ist das Dunkel der Nacht jedoch 
die Zeit, in der ich alles das tue, was 
Eulen so tun: Mäuse beobachten,  
jagen, lautlos durch die Luft gleiten, 
anderen Eulen etwas zurufen und sich 
mit anderen Eulen treffen. Da bleiben 
wir meistens unter uns und erschre-
cken höchstens einmal ein paar Men-
schen, die von unserem "Hu-huu, Hu-
huu" wach werden.  

Trotzdem ist Klara, die Saatkrähe, 
eine Freundin von mir geworden. Seit 
der ersten Begegnung mit ihr im ver-
gangenen Herbst hatten wir uns ein 

paar Mal erst 
wie scheinbar 
zufällig getrof-
fen. Wenn ich 
ehrlich bin, 
hatten wir uns 
in Wirklich-
keit von Anfang an nett gefunden und 
uns heimlich abgepasst. Morgens 
umkreiste ich zum Beispiel ihren 
Schlafbaum in den Rheinwiesen und 
war wie zufällig in der Nähe, wenn 
sie wach wurde.  

"Was hast du heute 
geträumt?" fragte ich sie. 
Dann erzählte mir Klara 

von ihren Abenteuern, die sie nur im 
Schlaf erlebt hat, von Möwen, die den 
Krähenvögeln das Futter aus den Fel-
dern picken oder von den gefährli-
chen Vogelscheuchen in wehenden 
Mänteln und mit wüst flatternden 
Hutbändern, die die Menschen auf-
stellen, um die Vögel zu erschrecken. 
Sie erzählte von Sonnenstrahlen, die 
sich in Gold verwandeln und von 
Zauberbüchern und von Raben und 
Krähen, die in vielen Geschichten 
guten und bösen Hexen auf der 
Schulter hocken. Kurz, Klara erzählte 
von Dingen, die ich nur von ihr erfah-
ren konnte. Und sie erzählte mir Sa-
chen, die sie nur mir erzählen wollte.  

Die Abenddämmerung oder die 
Morgendämmerung ist die Zeit, in der 
wir uns treffen können. Weil wir ja so 
anders sind, sind es immer nur kurze 
Zeiten, die uns bleiben, aber sie sind 
uns sehr kostbar.  

Manchmal fliegen wir zusammen 
hoch in den Himmel hinauf und spie-
len ein Spiel: Wer sieht die meisten 
Kirchturmspitzen, Fahrradfahrer, 
Brötchenholer, Schiffe auf dem Rhein 
oder Hunde an Leinen? 

Wir tauschen Mäuseknochen oder 
Federn aus und zeigen uns gegensei-
tig die besten Jagdplätze. Klara mag 
auch gerne Mäuse fressen. Deshalb 
fliegen wir oft nach Serm und halten 
uns in der Nähe von Scheunen auf. 
Der einzige Nachteil ist nur, dass wir 

schneller oder geschickter sein müs-
sen als die Katzen, denn die lauern ja 
auch auf Mäuse. Manchmal bringe 
ich ihr auch eine Maus zum Früh-
stück mit. 

Es ist wunderbar, wenn man mit 
einer Freundin Geheimnisse haben 
kann oder einen Freund zum Spielen 
hat. 

Wie ist das bei euch Kindern? Ich 
habe gehört, dass sich einige von 
euch auch im Pfarrheim treffen. 

Was macht ihr da? Erzählt ihr 
euch auch Geschichten oder tauscht 
Mäuseknochen aus? Spielt ihr zu-
sammen, bastelt ihr etwas oder macht 
ihr gemeinsame Unternehmungen? 

Vielleicht trefft ihr hier ja auch 
auf Menschen, die etwas Besonderes 
für euch werden. Manchmal braucht 
man Zeit, um sich besser kennen zu 
lernen und darf die Geduld mit den 
anderen nicht verlieren und manch-
mal fliegt sofort der Funke von einem 
zum anderen über und man kann sich 
gar nicht mehr vorstellen, dass es eine 
Zeit gab, in der man sich noch nicht 
kannte. 

"Krah, krah!" Klara ist ganz in der 
Nähe. Heute hat sie mich abgepasst. 
Sie sitzt gegenüber auf einer Laterne 
und es sieht aus, als ob sie mir dies-
mal etwas mit-
gebracht hat. Es 
sieht aus wie....  

Manchmal 
können Freunde 
Gedanken lesen oder wissen, womit 
sie einem eine Freude bereiten kön-
nen. Genau das hatte ich mir ge-
wünscht.  

Wenn ihr jetzt wissen wollt, was 
Klara da in ihrem Schnabel hält..., 
ich verrate es nicht, denn es ist 
schön, mit jemandem ein Geheim-
nis zu haben. 

 

Viele Grüße und viel Spaß bei 
euren Gruppenstunden 

 
 



 

                                     KAR- UND OSTERTAGE 

9 

PALMSONNTAG 
in Herz Jesu, Serm : Samstag, 16.4., 17.15 Uhr 

Palmweihe auf dem Kirchplatz, anschl.  

Vorabendmesse 

 

in St. Dionysius, Mündelheim:  

Sonntag,17.4., 11.00 Uhr 

Palmweihe auf dem Kirchplatz, anschl.  

Heilige Messe 

 

GRÜNDONNERSTAG 
in St. Dionysius, Mündelheim: 18.30 Uhr 

Abendmahlsmesse, anschließend 

Agapefeier im Pfarrheim 

 

KARFREITAG 
In Herz Jesu, Serm: 15.00 Uhr 

Karfreitagsliturgie vom Leiden und  

Sterben Christi 

KARSAMSTAG 
In St. Dionysius, Mündelheim: 19.30 Uhr 

Osternachtfeier, anschließend Beisammensein 

am Osterfeuer 

 

OSTERSONNTAG 
In Herz Jesu, Serm: 6.00 Uhr Auferstehungsfeier, 

anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarr-

zentrum 

In St. Dionysius: 11 Uhr Familienmesse als  

Ostermesse für alle Kommunionkinder aus  

Hüttenheim, Ungelsheim, Mündelheim und 

Serm 

 

OSTERMONTAG 

Beginn um 10 Uhr in beiden Kirchen. An-

schließend wollen wir uns gemeinsam auf den 

Weg machen und uns ein Stück entgegen ge-

hen. In der Nähe von Rheinheim feiern wir 

dann den Gottesdienst  zusammen weiter. Bei 

Regenwetter werden die Messen in den Kir-

chen gefeiert. 
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APRIL 11 

15. bis 17.4. � Fr-So � Bibelspiel-
tage für Kinder im Jugendhaus  

St. Altfrid, nach Essen-Kettwig  

16 Uhr Abfahrt  

15.4. � Fr � Palmstockbasteln für 

Kinder. Bitte Apfel und 50 ct. mit-

bringen 

16 Uhr, Pfarrheim, Mündelheim 

15.4. � Fr � Bußgottesdienst als 
Vorbereitung auf Ostern  
18.30 Uhr, Kirche Mündelheim 

16.4. � Sa � Heilige Messe zum 

Palmsonntag mit Palmweihe auf 

dem Kirchplatz und Prozession 

17.15 Uhr, Kirche, Serm 

17.4. � So � Palmsonntag, Palm-

weihe auf dem Kirchplatz, Prozes-

sion und Messfeier 

11 Uhr, Kirche, Mündelheim 

18. April bis 1. Mai Osterferien 

Gottesdienste der Kar- und  
Ostertage,  siehe Seite 9  

28.4. � Do � KFD-Team-Sitzung 

19 Uhr, Pfarrheim, Mündelheim 

30.4. � Sa �Maifest  
15 Uhr Malteserstift, Mündelheim 

MAI   11 

1.5. � So � Erstkommunionfeier 
10 Uhr, Kirche Mündelheim 

2.5. � Mo � Dankgottesdienst der 

Erstkommunionkinder, anschl. 

Frühstück mit den Klassenkamera-

den im Pfarrheim,  

10 Uhr, Kirche Mündelheim 

3.5. � Di � Treff 93 
16 Uhr Pfarrheim, Mündelheim 

3.5. � Di � Messdienergruppe, 

17 Uhr Pfarrheim Mündelheim 

4.5. � Mi � KFD-Team-Sitzung 

20 Uhr, Pfarrzentrum, Serm 

6.5. � Fr � Jugendtreff (5.-7. Klas-

se) 

18 Uhr, Pfarrheim Mündelheim 

7.5. � Sa � Leitertag der Pfadfinder 

Pfarrzentrum Serm 

8.5. � So � Erstkommunionfeier, 

10 Uhr, Kirche Serm 

8.5. � So � Gottesdienst für  
Familien mit Klein- und  
Kindergartenkindern,  
11 Uhr, Kirche Mündelheim 

9.5. � Mo � Dankgottesdienst der 

Erstkommunionkinder, anschl. 

Frühstück mit den Klassen-

kameraden im Pfarrzentrum,  

9 Uhr, Kirche Serm 

12.5. � Do � Ewiges Gebet in  

St. Dionysius 

12.5. � Do � Kfd-Frauentreff  
Kochen im Kath. Stadthaus,  

18.30 Uhr, Wieberplatz 

12.5. � Do � Gemeinderatssitzung 

20 Uhr, Pfarrzentrum, Serm 

14.5. � Sa � Chorprobe Nota����bene 

10 Uhr, Pfarrheim, Mündelheim 

15.5. � So � Gemeindefrühstück 

9 – 11 Uhr, Pfarrheim, Mündelheim 

15.5. � So � Wanderkreis; Ziel: 

Schattelhalde Bottrop; Treffen: 

10 Uhr, Alter Schulhof Mündel-
heim 

17.5. � Di � Messdienergruppe 

17 Uhr Pfarrheim, Mündelheim 

18.5. � Mi � Bilderbuchkino für 

Kindergartenkinder, 

14.30 Uhr Pfarrheim Mündelheim 

19.5. � Do � Ausflug der Kfd Mün-

delheim nach Gescher 

13 Uhr Abfahrt Kirche Mündelheim 

20.5. � Fr � Kinderkleiderbörse 

Kita Korbmacherstraße, Mündel-
heim 

21.5. bis 11.6. Caritas-

Haussammlung in Mündelheim  

und Serm 

22.5. � So � Hl. Messe, besonders 

gestaltet vom Kindergarten 

11 Uhr, Kirche Mündelheim 

24.5. � Di � Ausflug der Kfd 
Serm nach Linz 

12 Uhr Abfahrt 

26.5. � Do � Kfd-Team-Sitzung 

19 Uhr, Pfarrheim, Mündelheim 

28.-30.5. � Sa-Mo � Schützenfest 
der St. Sebastianus Schützenbruder-

schaft Serm,  

Festzelt Am Breitenkamp, Serm 

31.5. � Di � Messdienergruppe 

17 Uhr Pfarrheim, Mündelheim 

JUNI   11 

1.6. � Mi � Vorabendmesse zu 

Christi Himmelfahrt,  
17.15 Uhr, Kirche Serm 

2.6. � Do � Christi Himmelfahrt, 
Hl. Messe  

11.00 Uhr, Kirche Mündelheim 

2.6. � Do � Marienfeier  

16 Uhr Heltorfer Schlosspark 

5.6.� So � Wanderkreis; Ziel: 

Kettwig zu Fuß und per Schiff;  

9 Uhr, Alter Schulhof Mündelheim 

7.6. � Di � Treff 93 – Ausflug nach 

Xanten, Abfahrtzeit nicht bekannt. 

8.6. � Mi� Spendenessen 

12 Uhr, Pfarrzentrum, Serm 

9.6. � Do � Kfd-Pfarreisitzung 

15 Uhr, Pfarrheim, Mündelheim 

9.6. � Do � Kfd-Frauentreff 
19 Uhr, Pfarrheim, Mündelheim 

10.-13.6. � Fr-Mo� Pfingstlager 
der Pfadfinder in Haltern 

11./12.6.. �Sa/So� Prinzen- und 
Königsschießen der St. Sebastianus 

Schützenbruderschaft Mündel-

heim/Ehingen, Schießstand Ehinger 

Wäldchen, Mündelheim 

Gottesdienste zum Pfingstfest 

Sa,  17.15 Uhr Kirche Serm 

So,  11.00 Uhr, Kirche Mündelheim 

Mo,   9.30 Uhr, Kirche Serm 

Mo, 11.00 Uhr, Kirche Mündelheim 

14.6. � Di � Messdienergruppe 

17 Uhr Pfarrheim, Mündelheim 

15.6. � Mi � Bilderbuchkino für 

Kindergartenkinder, 

14.30 Uhr Pfarrheim Mündelheim 

18.6. � Sa � Altkleidersammlung 

der Jugend, bitte Säcke bis 8.30 Uhr 

an den Straßenrand stellen,  

Mündelheim/Serm 

18.6.� Sa � Chorprobe Nota����bene 

10 Uhr, Pfarrheim, Mündelheim 

18.6. � So � Firmung mit Weihbi-
schof Ludger Schepers  
17 Uhr St. Peter und Paul, Huckin-
gen 
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19.6. � So � Gemeindefest,  
10 Uhr Beginn mit der Familien-
messe in der Kirche, Mündelheim 

19.6. � So � Gottesdienst für  
Familien mit Klein- und  
Kindergartenkindern,  
15 Uhr, Kirche/Pfarrzentrum Serm  

20.6. � Mo � Diözesan-
Wallfahrt der Kfd nach Neviges, 
Anmeldung bis 8.6. möglich bei A. 
Bauer 

21.6. � Di � Platt-Treffen 
20 Uhr, Pfarrzentrum Serm 

23.6. � Do � Fronleichnam –  

Hl. Messe mit anschl. Prozession, 

9.30 Uhr Kirche Mündelheim 

26.6. � So � Gottesdienst für  
Familien mit Klein- und  
Kindergartenkindern,  
11 Uhr, Kirche Mündelheim 

26.6. � So � Firmung mit Bischof 
Franz-Josef Overbeck  
17.30 Uhr, St. Judas Thaddäus, 

Buchholz 

28.6. � Di � Messdienergruppe 

17 Uhr Pfarrheim, Mündelheim 

30.6. � Do � Kfd-Team-Sitzung 

19 Uhr, Pfarrheim, Mündelheim 

JULI   11 

1./2.7. � Fr/Sa � Lesenacht für  

Kinder vom 2.-5. Schuljahr 

18 Uhr Pfarrheim, Mündelheim 

2.7. � Sa � Eröffnung des  
Gemeindefestes,  

17.15 Kirche und Kirchplatz Serm 

3.7. � So � Fortsetzung Gemeinde-
fest rund um die Kirche, Serm 

3.7. � So � Zeltmesse zum  

105-jährigen Jubiläum der  
Freiwilligen Feuerwehr 

10 Uhr Alter Schulhof Mündelheim 

7.7. � Do � Gemeinderatssitzung 

20 Uhr Pfarrheim Mündelheim 

9.7. � Sa � Chorprobe Nota����bene 

10 Uhr Pfarrheim Mündelheim 

9.7. � Sa � Kinderkleider- und 
Spielzeugbörse des Fördervereins 

12.30 Uhr Pfarrzentrum Serm 

12.7.  � Di � Treff 93 – Grillfest 

16 Uhr Pfarrgarten Mündelheim 

12.7. � Di � Messdienergruppe 
17 Uhr Pfarrheim, Mündelheim 

14.7. � Di � Kfd-Frauentreff  
Grillabend  
18.30 Uhr Pfarrgarten Mündelheim 

15.7. � Fr � Bürger- und Grillfest 
mit Theateraufführung  
Turnhalle und Schulhof Mündel-
heim 

17.7. � So � Wanderkreis; Ziel: 

Brüggen, Treffen 
10 Uhr Alte Schule Mündelheim 

17.7. � So � Gottesdienst für  
Familien mit Klein- und  
Kindergartenkindern,  
11 Uhr, Kirche Mündelheim 

20.7. � Mi � Bilderbuchkino für 
Kindergartenkinder, 

14.30 Uhr Pfarrheim Mündelheim 

25.7.-6.9.  SOMMERFERIEN 

Kindergarten und Pfarrzentrum 
Serm sind vom 25.7 bis 14.8  

geschlossen. 

26.7. � Di � Sommerfest des  
Seniorentreffs 
15 Uhr Pfarrheim Mündelheim 

 

 

 

 

 

 

 

 

AUGUST  11 

11.8. � Do � Kfd-Frauentreff 
18.30 Uhr Treff an der Kirche 

Mündelheim zur Fahrradtour 

13. bis 27.8. Pfadfinderlager Serm 

14.8. � So � Wanderkreis, Ziel: 

Baldeneysee, Treffen 

10 Uhr alter Schulhof Mündelheim 

15.8. bis 26.8. Kinderspaß in 

Mündelheim (siehe S. 7) 

15.8. bis 2.9. Kindergarten Mün-

delheim ist geschlossen 

25.8. � Do � Kfd-Teamsitzung 

19.00 Uhr Pfarrheim, Mündelheim 

SEPTEMBER  11 

6.9. � Di � Treff 93 mit Dia-Vortrag 

16 Uhr Pfarrheim, Mündelheim 

7.9. � Mi � Kfd-Teamsitzung 

20 Uhr, Pfarrzentrum Serm 

8.9. � Do � Kfd-Frauentreff 
18.30 Uhr Pizza Maria, Mündelheim 

11.9. � So � Wiedersehensgottes-
dienst nach den Sommerferien mit 

anschl. Frühschoppen und Imbiss 

vor dem Pfarrheim,  

11 Uhr, Kirche Mündelheim 

11.9. � So � Gottesdienst für  
Familien mit Klein- und  
Kindergartenkindern,  
15 Uhr, Kirche/Pfarrzentrum Serm  

17.-19.9. � Sa - Mo � Schützen- 
und Krönungsfest der St. Sebastia-

nus Schützenbruderschaft Mündel-

heim/Ehingen, Festzelt auf dem 

alten Schulhof Mündelheim 

18.9. � So � Wanderkreis; Ziel: 

Duisburger Wald; Treffen 

10 Uhr alter Schulhof, Mündelheim 

18.9. � So � Spendenessen 

12 Uhr Pfarrzentrum Serm 

19.9. � Mo � Platt-Treffen 

20 Uhr Pfarrzentrum Serm 

21.9. � Mi � Bilderbuchkino für 

Kindergartenkinder, 

14.30 Uhr Pfarrheim Mündelheim 

25.9. � So � Erntedankfeier auf 

dem Hof der Familie Schmitz,  

10.30 Uhr, Holtumer Hof, Serm 

29.9. � Do � Kfd-Team-Sitzung 

19 Uhr, Pfarrheim Mündelheim 

OKTOBER  11 

2.10. � So � Erntedank der evgl. 

Gemeinde auf dem Ellerhof, Mün-
delheim 

4.10 � Di � Treff 93 – Erntedank 

16 Uhr, Pfarrheim, Mündelheim 

8.10. � Sa � Altkleidersammlung 

der Jugend, bitte Säcke bis 8.30 Uhr 

an den Straßenrand stellen,  

Mündelheim/Serm 

8.10. � Sa � Oktoberfest der  
Sebastianer-Kompanie,  

Festzelt Am Breitenkamp, Serm 
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9.10. � So � Patronatsfest des  
Heiligen Dionysius 

9.10. � So � Wortgottesdienst anl. 
des Jahresfestes der Kfd mit 
anschl. JHV und Kaffeetrinken 
15 Uhr, Kirche/Pfarrheim Mün-
delheim 

11.10. � Di � 
Jahrshauptversammlung der Kfd 
Serm 
18 Uhr Pfarrzentrum Serm 

13.10. � Do � Kfd-Frauentreff – 
Quizz-Abend 
19 Uhr Pfarrheim Mündelheim 

16.10 � So � Wanderkreis, Ziel: 
Kaiserswerth, Treffen: 
10 Uhr alter Schulhof, Mündelheim 

19.10. � Mi � Bilderbuchkino für 
Kindergartenkinder, 
14.30 Uhr Pfarrheim Mündelheim 

23.10.-5.11.  HERBSTFERIEN 

23.10.� So � Herbstschießen der  
St. Sebastianus Schützenbruder-
schaft Serm, 
9.30 Uhr, Kirche und Pfarrzentrum 
Serm  

30.10.� So � Ende der Sommerzeit 

30.10. � So � Gottesdienst für 
Familien mit Klein- und  
Kindergartenkindern,  
11 Uhr, Kirche Mündelheim 

29./30.10 � Sa/So � Große Weih-
nachtsbuchausstellung  
Pfarrzentrum Serm 

NOVEMBER  11 

1.11. � Di � Allerheiligen 

6.11. � So � Wanderkreis. Ziel: 
Hünxe, Treffen: 
10 Uhr alter Schulhof Mündelheim 

8.11. � Di � Treff 93  Martinsfeier 
mit Weckmannessen 
16 Uhr Pfarrheim Mündelheim 

10.11. � Do � Kfd-Frauentreff – 
Adventskranzgestecke 
19 Uhr Pfarrheim Mündelheim 

10.11. � Do � Martinszug des 
Kindergartens Barberstraße 
17 Uhr Kindergarten Mündelheim 

11.11. � Fr� Martinszug der 
Grundschule 
17 Uhr Schulhof Mündelheim 

12.11. � Sa� Martinszug der 

Grundschule 

17 Uhr Schulhof Serm 

12.11. � Sa� ökumenischer  
St. Martinsgottesdienst 
18 Uhr Kirche Mündelheim 

12./13.11. � Sa/So � Große Weih-
nachtsbuchausstellung  

Pfarrheim Mündelheim 

REGELMÄßIGE  
TREFFS  UND  
VERANSTALTUNGEN IM 
MÜNDELHEIMER PFARR-
HEIM 

„Offene Kirche“  

donnerstags 15-17 Uhr, Kirche, 

sonntags (Juni-September) 15-16 

Uhr, Kirche Mündelheim 

Seniorentreff jeden letzten Diens-

tag im Monat um 15 Uhr 

Treff 93 jeden ersten Dienstag im 

Monat um 16 Uhr 

Miniclub-Spielgruppe  

dienstags 10 Uhr (ca. 2 Jahre) 

Messdienergruppe 14-tägig  

dienstags 17 Uhr  

Offene Kindergruppe 14-tägig 

donnerstags 16 Uhr  

Kinder des 3./4. Schuljahrs in den 

geraden Wochen 

Kinder des 1./2. Schuljahrs in den 

ungeraden Wochen 

Kath. Öffentliche Bücherei 
sonntags  10.30-11.30 Uhr, 

dienstags 16.30-18.00 Uhr 

Frauentreff der Kath. Frauenge-
meinschaft jeden zweiten Donners-

tag im Monat, in der Regel um 19 

Uhr 

Handarbeitsclub:  14-tägig  

dienstags, 18.30 Uhr 

Arbeitskreis Reparatur,  

Instandhaltung und Gartenpflege  

jeden zweiten Dienstag im Monat 

um 9 Uhr  

Chorproben 
Kinderchor  mittwochs 16 Uhr 

Kirchenchor  mittwochs 17 Uhr  

MeloDio  mittwochs 18.30 Uhr 

Brettspielkreis „Mölschem 
spielt“ 14-tägig montags 18 Uhr 

(gerade Woche)  

REGELMÄßIGE  
TREFFS  UND  
VERANSTALTUNGEN IM 
SERMER  
PFARRZENTRUM 

Seniorentreffen jeden dritten 

Mittwoch im Monat um 15 Uhr 

Arbeitskreis Reparatur und  

Gartenpflege  

jeden ersten Dienstag im Monat um 

9.30 Uhr 

Kath. Öffentliche Bücherei:  
sonntags  10.30-12.00 Uhr 

mittwochs  16.00-17.30 Uhr 

Miniclub mittwochs um 15 Uhr 

Pfadfindergruppen  
Mo: 17 Uhr: Wölflinge 

Di: 17.30 Uhr: Jungpfadfinder 

Mi: 18 Uhr Pfadfinder 

Mi: 20 Uhr: Rover 

Freundschaftskreis (Handarbeit-

Gruppe) dienstags 15 Uhr 

Bläsergruppe montags 19 Uhr 

Gospelgruppe dienstags 19.30 Uhr  

Tambourcorpsprobe montags 19 

Uhr und donnerstags 18 Uhr 

Schießgruppe Hubertus 14tägig 

montags 19 Uhr 

Schießgruppe Schützen dienstags 

19 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Änderungen vorbehalten! 



 

RÜCKSPIEGEL 

 13

Karneval und mehr  bei der kfd Serm 

WIR BLEIBEN NICHT AM 
SÜDSTERN HOCKEN, WENN 

TROMMELN ZUR SAFARI LOCKEN 

So merkwürdig es klingt, unser 

diesjähriges Karnevalsmotto passte 

in gewisser Form auch zu unserem 

Besinnungsnachmittag im Januar 

mit Marianne Haas im Kloster An-

germund. Denn im Rahmen des 

Themas „Masken im Alltag – Wege 

zur inneren Wahrheit“ berichtete 

Frau Haas über ihr Projekt „Kinder 

– Deutschland für Afrika“, mit dem 

behinderte Kinder in Afrika unter-

stützt werden. Ihre Erzählungen und 

Bilder gingen sehr zu Herzen und 

einige von uns entschlossen sich, 

eine Patenschaft zu übernehmen. 

Wir hoffen, Frau Haas bald wieder 

bei uns begrüßen zu dürfen. 

Genau einen Monat später war 

es dann wieder so weit: 

Am 25. Februar um 18.11 Uhr 

starteten die kfd-Frauen zur Safari. 

Im Gemeindesaal, den unser Deko-

Team in eine Savanne verwandelt 

hatte, trafen sich Leoparden, Zebras 

und Safari-Touristen zu einem hei-

ßen afrikanischen Abend. Bevor 

Monika Simon wieder durch ein 

tolles Programm führte, gab es das 

gemeinsame traditionelle Essen: 

Kartoffelsalat mit Würstchen. Auch 

Prinz Pitter I. mit seinem Gefolge 

durfte es sich schmecken lassen. An 

dieser Stelle möchten wir uns auch 

einmal bei Familie Blomenkamp 

bedanken, die wie immer die Kar-

toffeln spendete. Viele Männer 

mussten in diesem Jahr nicht traurig 

sein, dass sie beim kfd-Karneval 

nicht dabei sein konnten, denn am 

Rosenmontag standen unsere Frau-

en wieder auf der Bühne im Zelt 

und begeisterten auch da das Publi-

kum mit dem Tanz der Pinguine, 

dem Wasserballett, den „2 vonne 

Stroot“ und dem Altenheim Ver-

gissmeinnicht. Allen Aktiven des 

kfd-Karnevals, ob auf der Bühne, in 

der Küche, beim Bedienen, Deko-

rieren und vielen anderen Dingen 

einen herzlichen Dank für ihren 

Einsatz. 

Auch im Mai bleiben wir nicht 

am Südstern hocken, da geht es am 

24. Mai um 12 Uhr mit dem Jahres-

ausflug nach Linz. Gerti Klasen hat 

wieder alles bestens vorbereitet. 

Anmeldungen nehmen die Mitar-

beiterinnen entgegen. 

Am Montag, 20. Juni führt uns 

die Diözesanwallfahrt nach Neviges. 

Abfahrt des Busses um 12.30 Uhr – 

Rückfahrt ca. 20 Uhr. Anmeldun-

gen dazu bitte bis zum 5. Juni an 

Marianne Röder. 

Der nächste spirituelle Abend 

für Frauen findet am 8. Mai (Mut-

tertag) von 18 bis 22 Uhr in St. 

Franziskus, Großenbaum statt – 

Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Dienstag, 27. September – kfd-

Abendwallfahrt an der Henrichs-

hütte in Hattingen 19.30 bis 22 Uhr. 

 
Wenn Sie/Ihr Anregungen und 
Ideen für unsere weitere Arbeit ha-
ben/habt, dann freuen sich 

Barbara van Arkel ℡℡℡℡ 704993 
Isabel Klucken     ℡℡℡℡ 7317668 
Marianne Röder   ℡℡℡℡ 780597 
Kerstin Löv           ℡℡℡℡  780139 

Die kfd Herz-Jesu Serm 
trauert um Ilse Blomen-

kamp 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit Ilse Blomenkamp hat die kfd 
Herz-Jesu am 21.2.2011 eine en-
gagierte Frau verloren, die seit 
1953 nicht nur Mitglied unserer 
Gemeinschaft war, sondern diese 
auch durch ihre Mitarbeit stark 
geprägt hat. 

Bevor Ilse Blomenkamp von 1978 
bis 1992 das Amt der 1. Vorsitz-
enden übernahm, war sie schon 
viele Jahre als Mitarbeiterin tätig 
und auch nach 1992 fand sie es 
bis zu ihrer Erkrankung selbst-
verständlich, weiter als Mitarbeite-
rin zu helfen. 

Ilse Blomenkamp war, wie man 
bei ihr zu Recht sagt, mit Leib und 
Seele dabei. Sie hat ebenso ger-
ne gefeiert wie gebetet und hat 
überall da mit Herz und Hand an-
gepackt, wo ihre Hilfe gebraucht 
wurde: beim ersten Kappesmarkt, 
bei den Pfarrfesten und den vie-
len Aktivitäten unserer kfd. Dabei 
schaute sie auch gerne über den 
Sermer Tellerrand hinaus, beweg-
te Frauen zur Teilnahme am Welt-
friedensgebet, an Einkehrtagen 
und anderen Veranstaltungen in 
unserem Bistum. Aber auch die 
Frauenmessen und die geselligen 
kfd-Feiern in unserer Sermer Ge-
meinde lagen ihr besonders am 
Herzen. 

Wir sind traurig, dass wir Ilse 
Blomenkamp verloren haben und 
zuversichtlich, dass ihre Seele in 
der Umarmung Gottes lächeln 
wird. 
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AUS UNSEREN 
FÖRDERVEREINEN 

Mündelheim 

Im Jahr 2010 hat unser Verein 

richtig Fahrt aufgenommen. Die 

Mitgliederzahl ist auf aktuell 50 an-

gestiegen und mehrere Projekte in 

Mündelheim konnten unterstützt 

werden. Als Beispiele sind hier die 

Fahrt der Kommunionkinder und 

das Projekt „Starke Jungs / Stark 

wie Pipi Langstrumpf“ des Förder-

vereins der Grundschule zu nennen. 

Auch für dieses Jahr haben wir 

uns einiges vorgenommen. So wol-

len wir nun auch die Jugendarbeit 

unterstützen. Genaueres werden wir 

in der Mitgliederversammlung be-

richten, zu der wir die Mitglieder in 

den nächsten Tagen einladen. Wir 

hoffen, bis dahin noch weitere neue 

Mitglieder im Verein begrüßen zu 

dürfen. Die Mitgliedsbeiträge sind 

eine wesentliche Stütze in der Fi-

nanzierung unserer Projekte.   

Rainer Esperschidt 

Serm 

Vor fast genau zwei Jahren 

gründeten wir unseren Förderverein. 

Viele Gemeindemitglieder traten 

spontan dem Verein bei. Leider 

stagniert seit geraumer Zeit der Zu-

strom weiterer Mitglieder, die sich 

mit einem Solidar-Beitrag von 12 

Euro pro Jahr beteiligen. 

Auch werden immer wieder 

Helferinnen und Helfer für Groß-

veranstaltungen, die der Förderver-

ein in Zusammenarbeit mit dem 

Gemeinderat durchführt, benötigt. 

Mit den Mitgliedsbeiträgen und 

den Einnahmen aus den großen 

Veranstaltungen unterstützt der För-

derverein unter anderem die Mess-

dienergruppe, die Sternsinger, das  

Osterfrühstück und den Neujahrs-

empfang. Alles ist nicht aufzuzäh-

len, da auch immer wieder neue 

Gruppierungen sich hilfesuchend an 

den Förderverein wenden. 

 Bernd Droste 

HUBERTUS-
MESSE 

Die Jagdhornbläser 

trugen am 7. Novem-

ber zu einer stim-

mungsvollen Huber-

tusmesse bei. 

 

 

 

DIE NEUEN 
MESSDIENER  

aus Serm:  

Lena Dolle, Pia Dost,

Jan Praast, Moritz Viebig

 

 

 

 

 

 

 

aus Mündelheim:  

Linnéa Arenz, Hannah 

Hommers, Michelle Klein, 

Paul Sonnen, Nele Thelen
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ST. SEBASTIANUS SCHÜTZEN-
BRUDERSCHAFT MÜNDELHEIM EHINGEN 

Seniorenfeier vor Weihnachten 

Bereits seit 35 Jahren führt das 

Offizierscorps im Namen der Bru-

derschaft eine Weihnachtsfeier für 

die Senioren durch. Die Feier er-

freut sich jedes Jahr großer Beliebt-

heit bei den Anwesenden, ist aber 

auch für das Offizierscorps mit ent-

sprechenden Arbeiten verbunden. 

So trifft sich der Ausschuss „Senio-

renfeier“ Wochen vor der eigentli-

chen Feier, um sich Gedanken über 

Dekoration, Unterhaltung, Essen 

und Trinken zu machen. Zudem 

werden im jährlichen Wechsel Mit-

glieder des Corps bestimmt, deren 

Ehefrauen dann für das Kuchenba-

cken zuständig sind.  

Am Tag vor der Feier wird dann 

der Veranstaltungsort festlich ge-

schmückt. Schließlich soll auch 

Weihnachtsstimmung aufkommen. 

So wird dann nach Stunden der Ar-

beit das Ergebnis kritisch betrachtet. 

Wenn wir dann während der Feier 

die zufriedenen Gesichter unserer 

Senioren sehen, können wir mit 

dem Ablauf der Feier wieder zu-

frieden sein. Die Zufriedenheit un-

serer Senioren entschädigt uns für 

die angefallene Arbeit.  

Der Gedanke, etwas für unsere 

Senioren zu tun, wurde vor 35 Jah-

ren geboren. So setzten sich die 

Herren Helmut Betram, Peter 

Fehmer und Dieter Arnolds zu-

sammen und planten die erste Seni-

orenfeier. Aber wie sollte das Gan-

ze finanziert werden? Peter Fehmer 

versteht es seitdem, von seinen Gäs-

ten in der Gaststätte Schmitz ent-

sprechendes Trinkgeld in die soge-

nannte „Domkasse“ zu vereinnah-

men, um die Finanzierung der Fei-

ern sicherzustellen. Dafür sei ihm 

Dank ausgesprochen.  

Das Offizierscorps 

AUS DEM MÜNDEL-
HEIMER CHOR 

In der Jahreshauptversammlung 

des Kirchenchors am 6. Januar wur-

de der Vorstand neu gewählt bzw. 

im Amt bestätigt:  

1. Vorsitzende: Elisabeth Schif-

ferings;  Kassierer: Helmut Bertram; 

Schriftführer: Franz Müller; Noten-

warte: Willi Räuber und Rainer 

Bertram  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir trauern um Marlis Müller 

Am 7. November verstarb Marlis 
Müller im Alter von 66 Jahren.  

Sie hinterlässt in der Chorge-
meinschaft eine große Lücke. 
Seit 1997 war sie Vorsitzende 
des Chores. In all den Jahren 
schenkte sie dem Chor ihr Enga-
gement und hielt ihn mit Ge-
schick und Freundlichkeit auch in 
schweren Zeiten zusammen.  

Für sie typisch ist ein Spruch, 
den sie für das letzte Cecilien-
fest, an dem sie nicht mehr 
teilnehmen konnte, ausgesucht 
hatte: 

„Wenig nutzt der Pessimist,  

wenn die Sache schwierig ist.  

Der Optimist nutzt da schon mehr,  

denn er hebt die Stimmung sehr.  

So manche Krise wurd gemeistert,  

weil man ohne Grund begeistert.“ 

Darüber hinaus war Marlis Müller 
lange Zeit als einzige Frau ge-
wähltes Mitglied im Kirchenvor-
stand und hat auch dort (bis zur 
Auflösung im Jahr 2006) ihre Ar-
beitskraft zur Verfügung gestellt. 
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ST. SEBASTIANUS SCHÜTZENBRUDERSCHAFT 
DUISBURG SERM 

Die letzte Ausgabe des Portal 

hatte einige Termine unserer Bru-

derschaft angekündigt. Heute wol-

len wir darüber berichten und natür-

lich auf Termine bis zur nächste 

Ausgabe hinweisen. 

Ein „Hoher Feiertag“ im Sermer 

Leben ist das Oktoberfest. Am 9. 

September war das große Festzelt 

der Anziehungspunkt für Gäste aus 

nah und fern. Die Sebastianer-Kom-

panie mit dem Sermer Tambour-

corps und der Bundesschützenka-

pelle Neuss marschierte in ein vol-

les Zelt ein. Christoph Hansen be-

grüßte die Gäste, König Peter Si-

mon und Prinz Ervin I schlugen ge-

konnt das erste Fass Bier an und 

schon ging die Party los.  

Etwas gemächlicher war sicher 

der Diözesankönigsempfang am 23. 

Oktober in Bochum Dahlhausen. 

Mit einem Bus fuhr eine große Ab-

ordnung aus Serm zu dieser Veran-

staltung und sorgte bei dieser Feier 

für gute Stimmung. 

Bereits am nächsten Tag waren 

wieder alle zum Herbstschießen 

anwesend. Nach der Hl. Messe und 

dem Abschreiten der Front durch 

unseren König wurde, bis zur Be-

kanntgabe der Sieger, der Schieß-

stand von über 100 Schützen bela-

gert. Am Ende konnten sich Tho-

mas Lenerz bei den Altschützen 

und Benedikt Altgassen bei den 

Jungschützen als die besten Schüt-

zen feiern lassen. 

Ein besonderes Erlebnis war die 

Weihe unseres Schützenbruders 

Thomas Löv zum Diakon. Nach 

dem Hochamt im Essener Dom 

wurde die Sermer Abordnung noch 

vom Bischof Overbeck zu einem 

Empfang geladen. Einen Dankgot-

tesdienst feierte die Sermer Ge-

meinde am 11. Dezember bei dem 

Thomas Löv seinen Dienst am Altar 

versah. 

Wie seit Jahren stellen wir 

Sermer Schützen immer die größte 

Gruppe beim Besinnungstag. In 

diesem Jahr war man fast zu Hause. 

Die Abtei in Duisburg Hamborn 

war diesmal das Ziel. Nach der Hl. 

Messe und dem Mittagessen wur-

den wir von einem der noch in der 

Abtei lebenden Mönche über dieses 

Bauwerk und alles Wissenswerte in 

einer lockeren Art informiert. 

Zum vierten Male luden die 

Mitglieder der Jägerkompanie zum 

Besuch in das Kindertheater ein. 

Das Stück “Pippi plündert den 

Weihnachtsbaum“, gespielt vom 

Wittener Kinder und Jugendtheater, 

wurde von über 150 Besuchern ge-

sehen. Alle freuen sich schon auf 

das nächste Jahr wenn am 22. 11. 

im Pfarrzentrum „Ritter Rost Weih-

nachten feiert“. 

Mit der Jahreshauptversamm-

lung am 23.Januar begann für die 

Schützen das neue Jahr. Mit der 

Wiederwahl des Brudermeisters 

Detlev Wilms und des 2. Kassierers 

Werner Brockherde wird eine er-

folgreiche Vorstandsarbeit fortge-

setzt. 

Der nächste Termin war das 

Patronatsfest im Festzelt am 19. und 

20. Januar. DJ Uwe Kmoch hatte 

schnell die richtige Musik parat, so 

dass die Tanzfläche gut besucht war. 

Im Laufe des Abends wurden durch 

den Schießmeister und dem General 

die Kompanie- und Herbstsieger 

geehrt. Seit vielen Jahren ein Höhe-

punkt dieses Festes ist der Besuch 

des närrischen Oberhauptes der KG 

Südstern. In diesem Jahr wurden 

das Mitglied der Sebastianer-

Kompanie Peter Dupree und sein 

Hofmarschall Harry mit einer gro-

ßen Abordnung der Karnevalsge-

sellschaft Südstern empfangen. 

Hans Eck 

Termine 

9.4.  Bußgang für den Frieden 

15.5.  Mitgliederversammlung 

28.- 30.5. Schützenfest 

23.6.  Fronleichnamsprozession 

1.7.  Bezirkskönigschießen 

18.9.  Bundesfest in Harsewinkel 

23.10.  Herbstschießen 
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KARNEVALSGESELLSCHAFT SÜDSTERN 
Hinter der Südsternfamilie liegt ein turbulentes Jahr 

So ein stetiges Auf und Ab gab 
es wohl noch nie in der nun 
63jährigen Geschichte des Sermer 
Karneval. Nach der Katastrophe bei 
der Love Parade im Juli 2010 hatten 
die Verantwortlichen sicher schon 
ein ungutes Gefühl. Wie würden die 
neuen Sicherheitsmaßnahmen für 
Großveranstaltungen den Karneval 
in Serm beeinflussen?  

Nach der Session können wir 
sagen, alle verlangten Maßnahmen 
wurden erfüllt. Aber dieses konnte 
nur durch Hilfe vieler Freunde, 
auch aus den umliegenden Nach-
bardörfern, und großem finanziellen 
Einsatz bewältigt werden. Bevor 
wir auf die eigentliche Karnevals-
zeit eingehen, hier schon einmal 
vielen Dank an alle, die der KG ei-
ne tolle Unterstützung gewährt ha-
ben, sei es als Ordner oder dass man 
z.B. Fluchtwege durch private 
Grundstücke erlaubte.  

Man begann die Session wie in 
den letzten Jahren, nahm an den 
Sessionseröffnungen bei unseren 
Freunden der Narrenzunft Homberg 
teil, sowie zum ersten Male bei der 
Auftaktveranstaltung der Nordver-

eine in Hamborn. Eine starke Ab-
ordnung fand sich auch auf der Kö-
nigstraße ein, um mit allen dem 
HDK angeschlossenen Vereinen die 
Karnevalszeit zu eröffnen. Leider 
geriet diese Veranstaltung durch 
schlechtes Wetter zu keinem „Pub-
likumsrenner“.  

Unsere eigene Sessionseröff-
nung feierten wir wieder im Land-
gasthaus „Schenke“ mit vielen 
Stammgästen und Karnevalsgesell-
schaften aus nah und fern. Chris-
toph Hansen, nun schon zum elften 
Mal als Hoppeditz, ließ das vergan-
gene Jahr mit spitzer Zunge noch 
einmal Revue passieren. Die Mit-
glieder der Gruppe „Konfetti“ über-
nahmen die Bewirtung so gut, dass 
keiner Durst leiden musste. DJ 
Frieder sorgte für die musikalische 
Unterhaltung und bis abends wurde 
kräftig gefeiert. 

Da in dieser Session der Karne-
val erst im März endete, konnten 
die Wagenbauer diesmal Weihnach-
ten noch in Ruhe feiern. 

Nachdem das Zelt für Karneval 
aufgestellt war, freuten wir uns auf 
die Prinzenkürung. Wer würde dies-
mal den Narrenthron besteigen? 
Während einer tollen Sitzung muss-
te Prinz Ervin Platz machen, aber 
für wen? Der Vorstand konnte wie-
der mit einer Überraschung aufwar-
ten. Peter Dupree mit seinem Hof-
marschall Harry Schuhmann waren 
die umjubelten Hauptpersonen für 
die nächsten drei Wochen.  

In diese Zeit fiel auch der Wett-
bewerb „Wer ist der beliebteste 
Karnevalsverein in NRW“ der Ta-
geszeitung NRZ. Natürlich legten 
sich alle Südsterne mit ihren Freun-
den ins Zeug und ganz souverän 
wurde dieser Wettbewerb gewon-
nen und die Summe von 2000 € auf 
das Vereinskonto gebucht. 

Eine Neuerung gab es bei unse-
rem Nachwuchs. Da diesmal kein 
Junge bereit war, das Amt des Kin-
derprinzen zu übernehmen, wurde 
mit Annika Hümbs eine Kin-
derprinzessin gekürt. Diese Maß-
nahme war ein voller Erfolg, die 
Jungen werden es demnächst 
schwer haben, das Amt des Kinder-
prinzen zurück zu bekommen. 

Höhepunkt waren wie immer 
die drei „Tollen Tage“ mit dem 
„Narrenkarussel“ und natürlich dem 
Karnevalszug. Alle Narren konnten 
am Sonntag in Serm und am Ro-
senmontag in Duisburg bei strah-
lendem Wetter durch die Straßen 
ziehen und viel Wurfmaterial unter 
den Zuschauern verteilen. Mit der 
ureigensten Sermer Veranstaltung 
„Rosenmontagskonfetti“ konnten 
neben der tollen Maskenparade, an 
der 74 Personen teilnahmen, auch 
einige „Künstler“ glänzen und den 
Gästen einen tollen Karnevalsab-
schluss bieten.  

Wer sich noch einmal Höhe-
punkte der Session 2010/11 ansehen 
möchte kann dieses im Internet un-
ter  www.kg-suedstern-serm.de  tun. 

Die Narren zählen unterdessen 
wieder die Tage bis zum 11. im 11. 

Hans Eck 
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In die EWIGKEIT wurden gerufen 
 
Mündelheim    Serm 

Marlis Müller (66)  Joseph Göhn (71)  

Klemens Osterfeld (89)  Rudolf Matschk (84) 

Egon Woudboer (83) Helene Hofmann (76) 

Horst Lendzian (78)  Gertrud Dargel (80) 

Paul Fischer (89)   Christa Wanders (72) 

Sibylla Zimmermann (96) Margot Hallmann (79) 

Friederike Berner (88)  Ilse Blomenkamp (81) 

Norbert Weiß (88)   Rebekka Niebuhr (80) 

Alexander Kassen (80)  Johannes Klaskala (87) 

Hans Schmeel (87) 

HEILIGE MESSEN   Beichtgespräch nach Vereinbarung; 
Kontakt über Pastor Schragmann 

St. Dionysius, Mündelheim  Herz Jesu, Serm  Krankenkommunion: jeden ersten Donnerstag  

Sonntags 11.00 Uhr  Samstags 17.15 Uhr  im Monat; Kontakt über Pastor Schragmann und 
Donnerstags 17.30 Uhr  Dienstags 18.00 Uhr Gemeindereferentin Christa Blokesch 

 
Diese Kinder werden die erste  HEILIGE KOMMUNION empfangen 

am 1. Mai in der St. Dionysius-Kirche    am 8. Mai in der Herz Jesu-Kirche 

Maximilian Blank Jonas Broden             Noah Gaspers 

Anna Brune  Pia Dohmen              Noah Gesser 

David Fink  Eva Fritsch             Ina Grauer 

Larissa Gora  Eric Hassel              Emma Grotenburg 

Lea Heller  Vanessa Jarovoj             Enno Maas 

Maurice Kleijn Mia Lange              Johanna Ravens 

Moritz van Leyen Maximilian Lippert             Hannah Reicherts 

Finn Muchow Niko Müller              Benedikt Seuthe 

Felix Pauli  Elisa Riemenschneider            Nils Steinfort 

Rebecca Sahl Leon Stolzenburg    T         Tom Strickland 

Sina Vetter  Marcel Zerr 
                                                                                    (Adressen können im Gemeindebüro erfragt werden) 

Durch die HL. TAUFE wurden in das  
Volk Gottes aufgenommen 

Mündelheim   

Thea Bergmann  

Tim Bergmann  

Timo Steiner 

Niko Benedikt Müller 

Nora Melcher 

Mika Noel Wagner 

Melina Hellmann  
 
Serm 

Paul Siener 

Leony Klasen 
 

Das Fest der Goldenen Hochzeit 
konnten am 6. April feiern 

Erika und Hermann Arenz 
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Pfarrer Roland Winkelmann, Münchner Str. 40a,  Tel. 70 14 85 

Pastor Rolf Schragmann, Uerdinger Str. 183a,  Tel. 75 999 160  

Gemeindereferentin Christa Blokesch, Dorfstr. 119,  Tel. 78 79 36 

Mithelfende Priester Bernfried Ludwig,  Tel. 6 08 37 51 

Hermann Josef Scherer,  Tel. 75 77 815 

Klaus Schertes, Tel. 78 66 21 

Kirchenmusiker Gregor Brück, Tel. 0173-43 98 303  

Gemeinderat  Klemens Kolb (Vorsitzender),  Tel. 78 53 89 

Monika Simon (Stellvertreter),  Tel. 78 61 66 

Bernd Droste (Stellvertreter),  Tel. 75 18 75 

Vertreter im Kirchenvorstand Burkhard Schifferings,  Tel. 78 39 19 

  
 
 
              St. Dionysius Mündelheim 

 
 
 
                      Herz Jesu Serm 

Gemeindebüro Uerdinger Str. 183a, Tel. 75 99 91 61  

geöffnet:  Do 15-18 Uhr  (E. Schulte) 

Dorfstr. 119, Tel. 78 79 36 

geöffnet:  Mi 16-18 Uhr  (E. Schulte) 

Friedhofsverwaltung Olaf Schmitz, Tel. 0172-243 57 20 Hans Weitz, Tel. 78 64 58 

Katholische Öffentliche 
Bücherei  

Im Pfarrheim, Uerdinger Str. 183a  

Leitung: Elisabeth Schulte, Tel. 78 84 10 

Im Pfarrzentrum, Dorfstr. 119 

Leitung: Michaela Kessel, Tel. 78 89 69 

Küsterkreis Kontakt: Willi Räuber, Tel. 78 37 57 Kontakt: Monika Simon, Tel. 78 61 66 

Kindergarten Barberstr. 14a, Tel. 78 72 60 

Leitung: Christina Löttgen 

Dorfstr. 117, Tel. 78 79 54 

Leitung: Gertrud Rossmüller 

Frauengemeinschaft 
(kfd) 

Leitungsteam: Angelika Bauer, Tel. 78 60 40 

 Carmen Bengsch, T. 78 91 29 

  

Leitungsteam: Barbara v. Arkel, Tel. 70 49 93 

 Isabel Klucken,  Tel. 78 12 50 

 Marianne Röder,Tel. 78 05 97 

Seniorengemeinschaften Seniorentreff: Gabi v. Sarnowski-Schindler,  

Tel. 78 78 86 

Treff '93: Hanni und Werner Kamp,  

Tel. 78 19 95 

Seniorengemeinschaft: 

Paula Cillesen, Tel. 78 37 53  und  

Christel Koths, Tel. 78 79 49 

Gemeindecaritas Annette Görtz, Tel. 75 78 370 Christa Brockherde, Tel. 78 75 81 

Chöre Kirchenchor, Leitung: G. Brück 

Vorsitzende: Elli Schifferings, Tel 78 39 19  

MeloDio, Leitung: G. Brück 

Vorsitzende: Regina Hommers, Tel. 37 03 94 

Gospelchor, Leitung: Angelika Kreh,  

Tel. 78 87 80 

Bläsergruppe, Leitung: Regina Kornwebel, 

Tel. 75 14 15  

Jugendarbeit Manuela Reh, Tel. 73 19 503 

Philip Sievert, Tel. 01578 91 65 631 

Pfadfinderschaft, Leitung: Tanja Gungler, 

Tel. 0172 25 69 203 

Arbeitskreis Reparatur Hans Otto Hellmann, Tel. 78 31 42  Lisa Pechan,  Tel. 78 92 23 

Schlüsseldienst Pfarr-
zentrum 

 Carlo Cremers, Tel. 78 24 02 

Angela und Bernd Schulz, Tel. 78 73 01 

Fördervereine Rainer Esperschidt, Tel. 75 14 80 Ulrich Mertens, Tel. 7 18 86 22 

Schützenbruderschaften Heiner Lambertz, Tel. 73 86 263 Detlef Wilms, Tel. 78 95 41 

Internetauftritt www.muendelheim.de/kath 

Klemens Kolb, Tel. 78 53 89 

E-Mail: klemens.kolb@yahoo.de 

www.herz-jesu-serm.de 

Christof Nettelnbrecher, Tel.75 14 49 

 

Seniorenstift Malteserstift St. Sebastian, Sermer Str. 16,  Tel. 5788-0 

Krankenpflege ambulanter Pflegedienst der Caritas Duisburg-Süd: Tel. 78 10 90 

ambulanter Pflegedienst der Malteser Duisburg-Süd: Tel. 755-1570 

Kreuzbund Kontakt: Bernd Droste, Tel. 75 18 75 

Evangelische Gemeinde Pfarrer Rainer Kaspers, Sandmüllersweg 33,  Tel. 72 97 702 
 



  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Tel. 0203/78 95 91
Fax 0203/78 13 40

E-Mail: 
info@tischlerei-blank.de

Geschäftszeiten: 
Montag - Freitag

von 8- 17 Uhr
und nach Vereinbarung

Passende Lösungen liegen 

uns. 

 
AM SELTENREICH 5A - 7A 
47259 DUISBURG 


